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Briefe und Dokumente aus Niederaltaich

Pergament 21 Bl. 40.0 x 30.5 Metten 1496

Foliierung: I, 1-20. Unbeschrieben: I, 19v-20v. Lagen: (XI-1)20. Schriftraum: 29.0 x 20.0; ca. 37 Zeilen.
Zwei Schreiber (Kanzleibastarden): A: 1r19r; B (Andreas Habennast): 19r. Notiz auf Ir Domini abbates
Erchartus et Petrus processerunt.

Original. Ohne Umschlag; durch rotgoldenes Kordel geheftete Doppelbll.

Herkunft: Stempel-Signatur der Bibliothek Senckenberg auf dem Umschlag und auf Bl. 1r: "MS. No.
501."

Schreibsprache: mittelbairisch.

ADRIAN, S. 156; WEILAND (1879), S. 72.

Ir, 1r-20r Notariatsinstrument des Andreas Habenast für Niederaltaich (Metten, 1496
Dezember 23)

Ir Vidimus: Die Äbte Erhard und Petrus von Niederaltaich (1434-1453), als Vertreter des
Mutterklosters, prozessieren am kaiserlichen Hof und dem Hof Albrechts IV. von Bayern in
München mit den Herren von Degenberg um die Güter der Zellen Rinchnach und Frauenau.

1r Wir Oswald von gottes genaden abbte des gotshaws zu Meten sand Benedictn ordens
Regenspurger bistumbs bekennen ... daz vor vnns ... erschinen ist, der andechtig brueder
Bernhart die zeyt kelner des closters Nideraltaich ...

Angeführt werden auszugsweise Kaiserurkunden: Ludwig der Deutsche (830 Oktober 6, Regensburg =
JOHANN FRIEDRICH BÖHMER: Regesta imperii I. Die Regesten des Kaiserreichs unter den Karolingern.
751-918. Neu bearb. von ENGELBERT MÜHLBACHER u. JOHANN LECHNER. Bd. 1. Innsbruck 1908, Nr.
1340 [1302]; Heinrich II. (Merseburg, 1009 Juni 7): Verleiht Niederaltaich das Marktrecht zu
Hengersberg = JOHANN FRIEDRICH BÖHMER: Regesta imperii II.4. Die Regesten des Kaiserreiches unter
Heinrich II. 1002-1024. Neubearb. von THEODOR GRAFF. Wien, Köln 1971, Nr. 1708; Ludwig der Baier
(1341) = Regesta imperii VII: Die Urkunden Kaiser Ludwigs des Baiern ... Frankfurt/M. 1839, Nr. 2192
(1341 September 2) oder Nr. 2193 (September 4); Nr. 2257 (Burghausen, 1342 Juli 10; zu Parckhausen
an der mitwoch vor san Margreten tag); Friedrich III. (außer den unten aufgeführten noch 1454 April
9; nicht bei KOLLER).

1. 1v Brief Georgs von Gundelfingen, Hofmeister Albrechts III. von Bayern-Vohburg.
München, 1444 Juni 8 (Montag nach Trinitatis).

2. 3v Brief Ottos von Pienzenau zu Kemnath, Hofmeisters Albrechts III. von Bayern-
Vohburg. München, 1448 Juli 6 (Samstag nach S. Ulrichs des Bischofs).

3. 7r Brief König Friedrichs III. Neustadt, 1449 Dezember 19.



Nicht bei KOLLER; nicht bei JOSEPH CHMEL: Regesta chronologico-diplomatica Friderici IV. romanorum
regis (Imperatoris III.). Wien 1838-1840.

4. 8r Brief Wilhelm Mächselrainers [von Mäxelrhain], Hofmeister Albrechts von Bayern-
Vohburg; München, 1450 März 4 (Mittwoch nach Reminiscere).

5. 9v Brief Ottos von Pienzenau zu Kemnath. München, 1450 September 25 (Freitag in der
Quatember vor S. Michels Tag).

6. 13r Brief Kaiser Friedrichs III. Neustadt, 1454 Januar 18.

Nicht bei KOLLER und CHMEL.

7. 14r Brief Stefans von Smiehen [Schmiehen], Hofmeister Albrechts von Bayern-Vohburg;
München, 1454 Mai 9 (Pfinstag vor dem Sonntag Jubilate).

Nicht bei KOLLER.

8. 16v Brief Kaiser Friedrichs III. Neustadt, 1455 Juli 20.

Nicht bei KOLLER.

19r ... Jn vnnsrem obbestimbten kloster Metten ... Tausent vierhündert vnd in dem sechs vnd
neünzigsten jar der Römer zal vierzehenden an freitag drey vnd zwainzigsten tag moneds
Decembris ... Vnd wann ich Andreas Habennast clerigk Regenspürger bistumbs auß
baebstlicher vnd kayserlicher macht offener notar ... Andreas Habennast. Notariuß manu
propria sua [am linken Rand Notariatsinstrument]

Notariatsinstrument des Andreas Habenast, Kleriker des Bistums Regensburg und Notar. Abschrift von
acht Briefen des Klosters Niederaltaich als Sicherheit bei Verlust der Originale (Ausfertigung für Abt
Johann von Niederaltaich): Rechtliche Klärung zwischen Niederaltaich und den Herren von Degenberg
über Güter und Gerechtigkeiten in Zwiesel, 1440-1455 vor dem Bayerischen Hofgericht verhandelt.

Vgl. Handbuch der Historischen Stätten Deutschland. Bd. 7: Bayern. 3. Aufl. Stuttgart 1961, S.
205 (Frauenau), 518 ff. (Niederaltaich), 626 ff. (Rinchnach, S. 627 zu den Fehden der Degenberger und
den Prozessen; 1490 fochten die Degenberger einen früher geschlossenen Vertrag wieder an), S. 850
(Zwiesel).

Abschrift in Hs 1064, Bl. 89-150.

Initium übertragen; Beschreibung beendet am 9.7.2005


